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Zytschrift
für üses Schwyzerdütsch
Erschynt 4 mal im Jahr

22. Jahrgang
Nr. 1 vom Auguscht 1960

Gründer: Dr. phil. G. Schmid f-
Fryburg im Uechtland
Redaktion: Beat Jäggi, Bärn-Bümpliz
Verlag und Druck" «Schwyzerlüt»;
Buechdruckerel W. Weiss,
Affoltere am Albis (Züri)
Abonnemänt Fr. 8.-, Einzelprys Fr. 2.50

Liebi « Schwyzerlüt» - Läserinne und Laser!

So, mir heis ume wider einisch dürfe woge. Gly
föh jo d' Ferien a und de wei mer doch au es

gfreuts Heft «Schwyzerlüt» is Göfferli packe. Sygs

i d' Bärgen yne oder sygs a blaue See.

Wider het der Tod a ne Dichterstube gchlopfet. Em
Bärnhard Moser z'Basel nide isch sys heitere Liecht
verlösche.

Mir ghörene nümme i syner heimelige Sproch. Aber
i dere Nummere wei mir ihm ho einisch danke für
alls, was er für üsi Heimat to het.
Grüüsli dankbar bin au i syner tapfere Frau, wo i
dene Zyte, wo ner so het müesse lyde, für ihn
Troscht und Sunneschyn gsi isch. D' Frau Martha
Moser het mer alli syni Wärk gäh zum Dureläse
und Dureschaffe.
E bsundere Dank ghört aber au dene liebe Dichter-
fründe Eduard Fischer vo Olte und Albin Fringeii
vo Nunnige, wo mer wärtvolli Byträg zuegha hei.
I den erschte Geburtsstunde vo dere Nummere isch
au der Lehrer Walter Moser vo Hägedorf em Redak-

ter fründlig bygstande. Vergälts Gott aline guete
Seele, wo ghulfe hei.
Aline «Schwyzerlüt»-Läserinnen und -Läser wünschi
vo Härze schöni und stilli Ferie.

Bärn, im Brachmonet 1960

Eue Redakter Beat Jäggi
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